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An Prandtwein ist verkhaufft
  worden als sub
  N

o. Emer Mass
   4     3    11
Den Emer mit Dareinlassung der
  4tn Mas per 8 fl. gerechnet,
thuet fl.     25 28 

32 Preu Tröbern, iede zu 4 fl.,
thuet fl.   128  

529 Mässl Taig, iedes per 4 kr.,
thuet fl.     35 16 

thuet fl. 7478 26 

[fol. 19r]

Gerbengelt hat sich befunden
fl.     17 38   2

Fuessmehl ist bey beeden Churfürstlichen,
  Statt- vnd Thonaumihl, eingangen
  5 Mezen, ieder per 7 kr. verkhaufft,
thuet fl.  35 

Dann trifft der Vaskreuzer, dagegen
  24 Ganze neue Viertl Vas ge-
  lögt worden, id est fl.     24   3 

Martin Hormayr, Hans Klinger,
  Martin Peischele, Veith Amberger,
  Michl Rehrl, Mathias Kobler,
  Georg Honigschmidt, Martin Wenzl-
  miller, Ignaty Lukherbacher,
  Wolf Albm, Johann Georg Kröpfl,
  Hans Peter Asm, Barthlme Schmidt,
  Antonius Wachter, Sigmundt Rohrl
  vnd Franz Hainrich, ir 16 Preu-
  knecht alhier seind24 vmb dz sye sich
fräuentlich25 vnd verstandten dem

  Stattmühler alda ohne ainzig ge-
  gebne Vrsach rauppener weis bey den

thuet fl.   42 16   2

24 Das Wort wurde über der Zeile eingefügt.
25 D.h. „freventlich“: frevelhaft, sündhaft. GRIMM: Wörterbuch, Buchausgabe, Bd. 4, Sp. 179-180.


